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WALLDORF – WIESLOCHWinzerkerwe Rauenberg
Das Traditionsfest wird vom 10. bis 12. Oktober gefeiert.
Höhepunkt ist der Festumzug am Sonntag. ESeite 6 und 7
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Ungeliebten Schmuck 
einfach zu Geld machen

„DIE GOLDWAAGE“: PROFIS IN HEIDELBERG BERATEN GERNE
Heidelberg. Schnell, unkompliziert 
und fair – diese Attribute passen 
wohl am besten zum Heidelberger 
Ladengeschä'  „Die Goldwaage“. 
Hier können Kunden Gold, Silber 
oder viele weitere Edelmetalle im 
Handumdrehen zu Geld machen. 
Die Ware wird vor den Augen des 
Kunden sortiert, geprü'  und gewo-
gen – denn auf Transparenz wird bei 
der „Goldwaage“ großen Wert  gelegt. 
„Bei uns dürfen die Kunden beim ge-
samten Vorgang zusehen. So können 
wir versichern, dass am Ende das best-
mögliche Ergebnis erzielt wird“, weiß 
der Inhaber. Aktuell würden Kun-
den enorm von den stetig steigenden 
Goldkursen pro& tieren, ein Verkauf 
von nicht beachteten Schätzen lohnt 
sich also aktuell besonders. „Viele 
unserer Kunden erben Schmuck, wol-
len diesen aber nicht selbst tragen. Bei 
uns können sie die Erbstücke zu fairen 
Preisen veräußern und so ganz einfach 
die Haushaltskasse au% essern“, so der 
Experte. Was viele Menschen übrigens 

nicht wissen: Zahngold ist besonders 
wertvoll, da die Goldlegierung – also 
der Goldanteil – meist sehr hoch ist.
 Nach Begutachtung des Goldes wird 
der Wert nach dem aktuellen Tages-
kurs errechnet und dann bar oder per 
Überweisung ausgezahlt. Das Gold 
wird anschließend vor Ort im Laden 
eingeschmolzen und danach zur so-
genannten Scheideanstalt geschickt: 
Dort wird das Feingold herausge-
arbeitet, so dass das Endprodukt wie-
der zu über 90 Prozent aus reinstem 
Gold entsteht. Dieses Gold wiederum 
wird dann in der Industrie verarbei-
tet oder erneut zu Schmuckstücken 
verarbeitet. Man könnte also sagen, 
Gold und viele andere Edelmetalle 
werden sinnvoll recycelt und wieder-
verwendet. Eine schöne Art, um Erb-
stücken oder ungeliebten Geschen-
ken ein zweites Leben zu schenken. 
In der „Goldwaage“ in Heidelberg 
weiß man schon lange um die Vorzü-
ge von Gold. Der Familienbetrieb ist 
auch nach Jahrzehnten immer noch in 

familiärer Hand und betreibt Laden-
geschä' e in ganz Deutschland – eines 
sogar in den Niederlanden. Kunden 
sind bei der „Goldwaage“ also in den 
besten Händen: hier wird alles wort-
wörtlich auf die Goldwaage gelegt. 
Doch am Ende pro& tiert nicht nur der 
Händler, sondern vor allem die Kunden! 
pr/kts/BILD: GOLDWAAGE 

Folgende Ware wird angekau
 : 
Goldschmuck, Zahngold, Altgold, 
Bruchgold, Goldmünzen, Goldbarren, 
Silberbesteck, Platin, Palladium, Lu-
xusuhren, Edelsteine, Zinn u.v.m.

„Die Goldwaage“
Rohrbacher Str. 44, 69115 Heidelberg

Ö� nungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr,
Samstag 11 bis 15 Uhr 
info@goldwaage-heidelberg.de
Telefon: 06221 / 360 77 00
www.goldwaage-heidelberg.de

Silberbesteck

Münzen & BarrenGoldschmuck Zahngold

Luxus- & Golduhren

  Rolex®
Patek Philippe
Audemars Piguet®
OMEGA® uvm.

Erbschaften

Bruch- & Altgold

EDELMETALLHANDEL

ZinnZinnEdelsteine

Audemars Piguet®

Edelsteine

von hohen Kursen 
profitieren!
von hohen Kursen 
Jetzt 

profitieren!profitieren!

Altsilber

Unsere aktuellen
Öffnungszeiten:Mo.-Sa. 9-12:30 Uhr sowieMo., Di. und Do. 15-18 Uhr

Ulrich Ruppenstein, Schanzenstr. 10, 68753 Waghäusel
Tel. 07254-8468, E-Mail kontakt@ruppenstein.net
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Schnitzelbuffet mit Federweissenfest und Bauernmarkt – incl Schnitzelbuffet
Titisee und Freiburg – der schöne Schwarzwald, incl. Schiffsrundfahrt
Buffet Bella Italia und Musiker Michael – incl. ital. Buffet und musikalische Unterhaltung
Insel Mainau Dahlienblüte – goldener Herbst und exotische Ausstellung im Palmenhaus
Kürbisfest im Blühenden Barock – in Ludwigsburg, incl. Eintritt Kürbisfest
Limburg a.d. Lahn – Domstadt, incl. Stadtrundgang und Mittagessen
Darmstadt erleben – Sie werden überrascht sein! Incl. Stadtrundfahrt u. Mittagessen
Limburg a.d. Lahn – Domstadt, incl. Stadtrundgang und Mittagessen
Zurück in die 70er – Das Duo Players, incl. Mittagessen, Getränke u. musik. Unterhaltung
Zurück in die 70er – Das Duo Players, incl. Mittagessen, Getränke u. musik. Unterhaltung
Nudelfabrik Berres – und Kloster Engelberg, incl. Mittagessen, Wasser u. Filmvortrag
Royal Palace – Ein besonderes Erlebnis im Elsass! Incl. Mittagsmenü, Tanzmusik, Show
Martinsgans-Essen – und Cafe Leinberger in Zaberfeld
Kirschtortenseminar – mit Schulmuseum, incl. Eintitt, Schulstunde, Mittagessen,
Seminar, Cafe, Torte
Weihnachtsmarkt Traben-Trabach – Unterirdischer Mosel-Wein-Nachts-Markt
Glühwein-Funzelfahrt – mit Weihnachtsmarkt Rüdesheim, incl. 2,5h Funzelfahrt,
Essen, Getränke
Weihnachtsmarkt Colmar – Der Weihnachtsmarkt im Elsass
Weihnachtsmarkt Rothenburg o.d. Tauber – Reiterlesmarkt in der Altstadt
Schlachtfest und Pflanzen-Weihnachtsmarkt – incl. Schlachtfestessen
Weihnachtsmarkt Stuttgart – mit Einkauf bei Ritter-Sport
Freiburg und Ravennaschlucht – zwei wunderschöne Märkte, incl. Eintritt
Freiburg und Ravennaschlucht – zwei wunderschöne Märkte, incl. Eintritt
Weihnachtsmarkt Traben-Trabach – Unterirdischer Mosel-Wein-Nachts-Markt
Wintergrillen bei Michel – und Nikolausmarkt Landau, incl. Grillbuffet
Weihnachtsmarkt Straßburg – einer der ältesten Weihnachtsmärkte
Weihnachtsmarkt Colmar – Der Weihnachtsmarkt im Elsass
Weihnachtsmarkt ChocoArt Tübingen – der schokoladige Weihnachtsmarkt
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19.-23.10.

13.-17.12.

23.-27.12.
29.12.-2.1.

Insel Elba – incl. Fährfahrt, Weinprobe mit Antipasti, Zwischenübernachtung
in der Toskana ****H.
Weihnachtliches Erzgebirge – Dresdener Striezelmarkt, Weihnachtsdorf
Seiffen, Porzellanmanufaktur ***+H.
Weihnachten am Gardasee – Verona, Schifffahrt, Galadinner, Tanzabend ****H.
Jahreswechsel bei Wien – Wachau, Stadtführung Wien, Silvestergala, ***H.

815,-

670,-
795,-
795,-

MEHRTAGESFAHRTEN 2026

Zustiege: Walldorf Bahnhof West · Schwetzingen Bahnhof ·
Hockenheim Bahnhof · Waghäusel Betriebshof

Bei uns sind viele Leistungen inclusive: z.B. tägliche Rundfahrten, Halbpension,
Schiffsfahrten, Eintrittsgelder, Reiserücktrittsrecht bei Krankheit usw.
Familienunternehmen – alle Fahrten werden durchgeführt!

Bequem reisen in 4 Kronen Reisebussen mit 81 cm Sitzabstand!

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Unsere EBERT-Angebote 
verdrehen Ihnen den Kopf.
www.skoda-angebote.de

Ebert Automobile GmbH
info.ebert.automobile@autowelt-ebert.de
www.autowelt-ebert.de

Walldorf. Seit Montag, 21. Sep-

tember, finden bis Freitag, 11. De-

zember, im Auftrag der Walldorfer

Stadtwerke Bauarbeiten zwischen

dem Reitplatz an der Rennbahn-

straße 1 und der Unterführung der

Autobahn A5 im Bereich des

Schnittgutplatzes statt. Die Bau-

stelle erstreckt sich über eine Län-

ge von geschätzten 700 Metern.

Die Baumaßnahmen werden in

mehreren Abschnitten durchge-

führt. Dabei kann es teilweise zu

Vollsperrungen kommen. Ver-

kehrsteilnehmer in diesem Be-

reich werden gebeten, die Beschil-

derung zu beachten. Der Schnitt-

gutplatz bleibt während der ge-

samten Bauarbeiten erreichbar.

Anwohner und Verkehrsteilnehmer

werden um Verständnis für mögli-

che Einschränkungen während der

Bauzeit gebeten. red

Bauarbeiten bis
11. Dezember

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

Walldorf/Wiesloch. Um die Aus-
breitung der Asiatischen Hor-
nisse zu stoppen oder einzu-
dämmen, ist weiterhin die Mit-
hilfe der Bevölkerung erforder-
lich. Darauf machen der Imker-
verein Wiesloch und die Stadt
Walldorf aufmerksam.

Die Hornissenvölker leben
im aktuellen Abschnitt ihres Le-
benszyklus in sogenannten Se-
kundärnestern. Diese hängen
meist frei in Bäumen und teils
in großer Höhe. Sie können je-
doch auch in einer Höhe von ei-
nem bis drei Metern vorkom-
men. Dachgiebel und leerste-

hende Häuser werden ebenfalls
häufig als Nistplätze genutzt.

Gefahr in Nestnähe
Mit der hohen Zahl an Hornis-
sen steigt das Gefahrenpotenzi-
al. Besonders niedrig hängende
Nester können eine akute Ge-
fahr für Menschen darstellen. In
Nestnähe reagieren die Tiere
empfindlich, insbesondere auf
Erschütterungen, wodurch es
zu Abwehrreaktionen kommen
kann. Deshalb ist es wichtig, die
Umgebung aufmerksam zu be-
obachten. Das Auffinden, Mel-
den und Entfernen der Nester

ist von großer Bedeutung, um
die Ausbreitung der Hornissen-
art einzudämmen und das von
ihr ausgehende Gefahrenpoten-
zial zu verringern. Die Asiati-
sche Hornisse ist an ihrem
dunklen Körper, dem gelb-
orangefarbenen Hinterleib und
den gelben Füßen zu erkennen.

Sichtungen einzelner Tiere
oder kugelförmiger Nester soll-
ten möglichst mit einem Foto
auf der LUBW-Meldeplattform
gemeldet werden. Dort wird die
Beobachtung begutachtet:
www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/natur-und-

landschaft/asiatische-
hornisse-melden.

Nach der Verifizierung und
Bestätigung durch die Melde-
plattform sollte das Nest ent-
fernt werden. Nester dürfen
ausschließlich von sachkundi-
gen Personen entfernt werden.

red

Gelbe Füße,
dunkler Körper
ERHÖHTES GEFAHRENPOTENZIAL: Sichtungen der Asiatischen Hornisse melden.

Die Stadt Walldorf und der Imkerverein bitten darum, Sichtungen der Asiatischen Hornisse mit Fotos zu melden. Bestätigte Nester dürfen
ausschließlich von sachkundigen Personen entfernt werden. BILD: STADT WALLDORF

Weitere Informationen gibt
es unter https://biv-

wiesloch.jimdofree.com/
asiatische-hornisse sowie beim
Fachdienst Umwelt der Stadt
Walldorf per E-Mail unter
umweltschutz@walldorf.de.

i

Dielheim. Bei einem Zusam-
menstoß eines Motorrads mit
einem Auto ist in Dielheim ein
18-Jähriger schwer verletzt wor-
den. Der 19 Jahre alte Autofah-
rer wollte am Mittwochabend,
23. September, auf Höhe eines
Bauernhofs nach links auf einen
Feldweg abbiegen und bremste
nach Angaben der Polizei.

Der hinter dem Auto fahren-
de Motorradfahrer wollte zuvor
offenbar überholen. Als er den
Abbiegevorgang bemerkte,
bremste er stark. Der 18-Jährige
stürzte und stieß anschließend
gegen das Auto. Ein Rettungs-
hubschrauber brachte den Mo-
torradfahrer in eine Klinik. Der
Autofahrer blieb unverletzt. pol

Schwerer Motorradunfall
Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
DIGITAL LESEN
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INHALT

Freizeit 2

Lokales 3-5, 9

Rätsel 4

Rauenberger Winzerkerwe 6, 7
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Malsch. Die Freiwillige Feuer-
wehr Malsch lädt am Samstag,
10. Oktober, zur diesjährigen Fi-
reNight ins Feuerwehrgeräte-
haus im Unteren Jagdweg ein.
Die Après-Ski-Party bietet Hüt-
tengaudi, Live-Musik, Cocktails
und ausgelassene Stimmung.

Für den musikalischen Hö-
hepunkt des Abends sorgt die
Band „Skippendales“. Mit Live-
Musik, Stimmungshits und Ap-
rès-Ski-Feeling gestaltet die
Gruppe das Programm. Einlass
ist ab 20 Uhr, die Band beginnt
um 21 Uhr.

Musik und Hüttengaudi
Der Eintritt kostet fünf Euro.
Von jeder Eintrittskarte gehen
2,50 Euro an Paulinchen, eine
Initiative für brandverletzte
Kinder. Die Veranstaltung ver-

bindet damit das Feiern mit der
Unterstützung eines guten
Zwecks.

Für das leibliche Wohl ste-
hen kühle Getränke, Bier, Wein
und alkoholfreie Alternativen
bereit. Angeboten werden au-
ßerdem Schnitzelbrötchen, hei-
ße Würste, Pfefferbeißer und
Brezeln. Auch die Cocktailbar
öffnet wieder.

Gemeinschaft im
Feuerwehrgerätehaus
Die Freiwillige Feuerwehr
Malsch erwartet zahlreiche
Gäste und bedankt sich für die
Unterstützung.  red

FireNight verbindet
Feier und Hilfe
FREIWILLIGE FEUERWEHR MALSCH

Weitere Informationen gibt
es unter https://www.

feuerwehr-malsch.de.

i

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Dilsberg. Das neue Programmheft „Kultur
im Kreis 2026“ bündelt die Veranstaltun-
gen des Rhein-Neckar-Kreises von Okto-
ber bis Dezember. Von Kammermusik
über junge Talente bis hin zu Jazz und
Crossover-Projekten reicht das Angebot.
„Es wird wieder eine hochklassige musi-
kalische Reise“, freut sich Landrat Manuel
Just mit Blick auf das Programm der kom-
menden Monate. „Die große stilistische
Bandbreite und unsere besonderen Spiel-
orte machen ‚Kultur im Kreis‘ aus. Ich
freue mich, dass wir dabei sowohl renom-
mierten Künstlern als auch jungen Talen-
ten aus unserer Region eine Bühne bieten
können.“

Auftakt der Kammermusiktage
Den Auftakt gestalten am Freitag, 9. Okto-
ber, Christian Segmehl und Paul Rivinius,

die zugleich die 22. Kammermusiktage
Dilsberg eröffnen. Einen Tag später gas-
tiert das Thomas Engelhart Trio, kurz TE-
Trio, in der Stiftskirche Sunnisheim. Mit
markantem Ton, musikalischer Reife und
großer Sensibilität verspricht das Ensem-
ble ein besonderes Konzerterlebnis.

Die Kammermusiktage werden am
Freitag, 23. Oktober, im Kommandanten-
haus Dilsberg fortgesetzt. Das Duo Piano-
forte präsentiert dort sein Programm „Im-
pression & Expression“.

Musikalischer Blick auf Paris
Am Samstag, 24. Oktober, laden Pavlenko
& Kowollik in der Stiftskirche zu einem
musikalischen Streifzug durch Paris ein.
Große Klassiker und weniger bekannte
Schätze eröffnen dabei einen Blick auf die
französische Metropole voller Gegensätze.

Im Folgemonat verbindet das Duo
Smirnova-Kowollik am Freitag, 6. Novem-
ber, Zartes mit Kraftvollem sowie Vertrau-
tes mit Ungehörtem. Der musikalische Di-
alog verspricht emotionale Momente und
regt zugleich zum Nachdenken an.

Jazzquartett in Sunnisheim
Einen Tag später, am Samstag, 7. Novem-
ber, ist das Benjamin Wittiber Quartett in
der Stiftskirche Sunnisheim zu Gast. Zur
Besetzung gehören Benjamin Wittiber am
Vibraphon, Matthias Dörsam am Saxo-
phon, Michael Heise am Bass und Peter
Weiner am Schlagzeug. red

„KULTUR IM KREIS“: Kammermusik, Jazz, Crossover-Projekte und junge Talente.

Musikvielfalt an
besonderen Spielorten

Das Duo Smirnova-Kowollik verbindet bei seinem Auftritt im Rahmen der Dilsberger Kammermusiktage am Freitag, 6. November, um 19.30 Uhr
im Kommandantenhaus Dilsberg Zartes mit Kraftvollem und Vertrautes mit Ungehörtem. BILD: ANNA TENA

Das Programmheft in Papierform
kann telefonisch unter der Nummer

06221/ 5 22 24 58 bestellt werden. Die digi-
tale Fassung ist unter https://www.rhein-
neckar-kreis.de/kultur abrufbar.

i

Wiesloch. Die Foto-Ausstellung
„Blickwechsel“ von Gerhard
König-Kurowski wird am Sonn-
tag, 11. Oktober, um 11 Uhr in
der Galerie Vivere Arte am
Wieslocher Marktplatz eröffnet.
Die Arbeiten sind bis 7. Novem-
ber zu sehen.

Ästhetik der Veränderung
Im Mittelpunkt der Fotografien
steht nicht das übliche „schöne
Motiv“, sondern das ästhetisch
Reizvolle im Unscheinbaren
und vermeintlich Hässlichen.
Besonders Prozesse der Verän-
derung von Gegenständen prä-
gen die Arbeiten: Alter, Abnut-
zung, Verschleiß und Verwitte-
rung.

Die ausgestellten Fotografien
zeigen überwiegend Details, an
denen oft achtlos vorüberge-
gangen wird. Dadurch schärfen
sie den Blick für Schönheit im
Unerwarteten und Alltäglichen.
In neueren Arbeiten ist das Ge-
genständliche häufig vollstän-

dig verschwunden, sodass die
Fotografien abstrakt werden.

Gerhard König-Kurowski
studierte Sozialwissenschaften
und Geografie in Kiel, Gießen
und Bremen. Nach seiner bib-
liothekarischen Ausbildung lei-
tete er bis 2011 die Stadtbiblio-
thek Wiesloch. Als Fotograf ist
er Autodidakt, fotografiert seit
seiner Jugend und widmete sich
nach dem Ende seiner Berufstä-
tigkeit intensiv der künstleri-
schen Fotografie.

Zur Vernissage, bei der Kers-
tin Jürgensen die Einführung
hält, wird eingeladen. Die Gale-
rie Vivere Arte Art Gallery von
Babara Mancini befindet sich in
der Marktstraße 11 in 69168
Wiesloch. Die Galerie ist don-
nerstags und freitags von 15 bis
18.30 Uhr sowie samstags von
10 bis 14 Uhr geöffnet. red

Blick auf das Unscheinbare
AUSFLUGSTIPP: Die Galerie Vivere Arte in Wiesloch zeigt Fotografien von Gerhard König-Kurowski.

Weitere Informationen gibt
es unter www.

viverearte.de.

iAm 11. Oktober findet um 11 Uhr die Vernissage zur Fotoausstellung „Blickwechsel“ von Gerhard
König-Kurowski statt. BILD: VIVERE ARTE ART GALLERY

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917
Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211
Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
Malteser Hilfsdienst
06222/ 922 50
Technischer Notdienst Bauhof
0152/ 389 014 52
Stadtwerke Walldorf
06227/ 828 80

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Walldorf. Der nächste histori-
sche Stadtspaziergang findet
am Mittwoch, 7. Oktober, um
16 Uhr statt. Es ist der letzte
Rundgang dieser Art in diesem
Jahr. Treffpunkt ist an der
Scheune Hillesheim in der Jo-
hann-Jakob-Astor-Straße 1. Bei
starkem Regen entfällt die Ver-
anstaltung.

Der Stadtspaziergang wurde
2022 im Rahmen des Modell-
projekts „Demenz im Quartier“
ins Leben gerufen. Ziel war es,
Menschen mit Demenz eine
Gelegenheit zur Teilnahme und
zum Austausch zu bieten. Viele
der Stationen sind insbesonde-

re mit persönlichen Erinnerun-
gen älterer Teilnehmer verbun-
den. Das Teilen dieser Erinne-
rungen ist ausdrücklich er-
wünscht und trägt zu einem le-
bendigen Miteinander bei.

Reiner Menges begleitet den
Rundgang durch Walldorf und
berichtet über zahlreiche Ge-
bäude, darunter auch über sol-
che, die seit vielen Jahren nicht
mehr zum Stadtbild gehören.
Die Teilnehmer erfahren unter
anderem, welche Gaststätten
und Betriebe es früher gab und
welche Persönlichkeiten Wall-
dorf geprägt haben. red

Spaziergang am 7. Oktober

Weinheim. Das Tierheim
Weinheim sucht ein Zuhause
für Nanook. Menschen ge-
genüber ist der Hund sehr
aufgeschlossen und freut
sich über Aufmerksamkeit.
Diese belohnt er mit absolu-
ter Treue und einem liebe-
vollen Blick aus stahlblauen
Augen. Als aktiver und ver-
spielter Begleiter lernt er der-
zeit das Hunde-Einmaleins
und macht täglich Fort-
schritte. Stubenrein ist er von

Anfang an. An der Leine läuft
er bereits gut, benötigt je-
doch weiterhin Übung. Für
Nanook wird ein ländliches
Zuhause bei Menschen mit
Hundeerfahrung gesucht.
Derzeit leben keine Kinder
im Haushalt. Gegen Spielka-
meraden hat er jedoch
nichts, sofern diese alt genug
sind. red/BILD: TIERHEIM WEINHEIM

Nanook sucht ein
ländliches Zuhause

Mehr Infos gibt es im Tier-
heim Weinheim unter der Tele-
fonnummer 06201/ 6 22 24.
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Alles für dein schönes Zuhause.

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Walldorf. Die Stadt setzt ihre
Maßnahmen gegen die invasive
Ameisenart Tapinoma magnum
fort. „Es ist nicht wahrschein-
lich, dass wir sie völlig los wer-
den“, sagte Alena Müller in der
jüngsten Sitzung des Ausschus-
ses für Technik, Umwelt, Pla-
nung und Verkehr. „Aber eine
Eindämmung ist realistisch“,
fügte die Leiterin des Fachbe-
reichs Ordnung und Umwelt
hinzu.

Nach ihren Angaben kommt
die Große Drüsenameise inzwi-

schen an mehreren Stellen im
Stadtgebiet vor. Die Stadt inten-
siviert deshalb die Bekämpfung
auf öffentlichen Flächen. Priva-
te Grundstücksbesitzer unter-
stützt der Fachdienst Umwelt:
„Wir kommen vorbei, helfen bei
der Identifizierung und beraten
bei der Bekämpfung“, sagte Ale-
naMüller.

Die Fachbereichsleiterin in-
formierte das Gremium über
den aktuellen Stand auf Grund-
lage eines Fachgutachtens, das
Anfang Juli bei der Verwaltung

einging. Bereits Mitte August
wurde es bei einer gut besuch-
ten Bürgerversammlung mit
mehr als hundert Anwesenden
vorgestellt.

Das Gutachten weist mehre-
re voneinander getrennte Vor-
kommen im Stadtgebiet nach,
mit einer Häufung im Westen
Walldorfs. „Ein ganz großes
Thema haben wir auf dem
Friedhof“, erklärte Müller. Be-
troffen sind neben den angren-
zenden Straßen Josef-Reiert-
Straße, Am Friedhof und Cas-

par-David-Friedrich-Straße un-
ter anderem die Carl-Spitzweg-
Straße, Mathias-Hess-Straße,
Hans-Holbein-Straße und Gu-
tenbergstraße, der Forlenweg
sowie die Nußlocher Straße im
Bereich des Tierheims.

Chancen und
Herausforderungen
Aus Sicht der Verwaltung ist es
positiv, dass die einzelnen Po-
pulationen nicht miteinander
verbunden sind. Dadurch be-
stehen grundsätzlich Chancen,

die Ausbreitung einzudämmen
oder einzelne Vorkommen zu
beseitigen. Zugleich erschwert
die Vielzahl der Fundorte ein
gleichzeitiges Vorgehen an allen
betroffenen Stellen.

„Auf den öffentlichen Flä-
chen bekämpfen wir die Drü-
senameise mit der Heißwasser-
Schaum-Methode“, sagte Alena
Müller. „Das ist auch für Privat-
leute machbar“. Bürger können
auf ihren eigenen Grundstü-
cken ebenfalls mit heißemWas-

ser gegen die Nester vorgehen.

Zusätzliche Unterstützung
geplant
Die Stadt kümmert sich um alle
öffentlichen Flächen. Allerdings
hat sich gezeigt, dass die perso-
nellen Kapazitäten des Bauhofs
derzeit nicht ausreichen. Des-
halb wurde eine externe Firma
mit der Bekämpfung auf öffent-
lichen Flächen beauftragt. Zu-
dem wird im Bauhof eine zu-
sätzliche Stelle mit dem
Schwerpunkt Ameisenbekämp-

fung geschaffen, die auchweite-
re Aufgaben übernehmen soll.

Die Stadt hat außerdem ihre
Öffentlichkeitsarbeit verstärkt.
Auf der städtischen Internetsei-
te wurden zahlreiche Informati-
onen veröffentlicht, zudem lie-
gen im Rathaus Flyer aus. „Im
Frühjahr geben wir eine neue
Kartierung in Auftrag“, will die
Stadt laut der Fachbereichslei-
terin die Entwicklung der Vor-
kommen weiterhin genau be-
obachten. red

Viele Fundorte
und eine klare Strategie
EINDÄMMUNG IST REALISTISCH: Stadtverwaltung Walldorf informiert über die Bekämpfung der Großen Drüsenameise. Friedhof besonders stark betroffen.
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Wiesloch. Erfolgreich hat Dee-
pak Sunuwar vom Verein Tae
Kwon Do Koleyko Wiesloch an
der internationalen Technik-
meisterschaft „Wattwil Open“
in der Schweiz teilgenommen.
In seiner Altersklasse gewann er
die Goldmedaille.

Souveräne Leistung
Unter der Leitung von Trainer
Thomas Koleyko zeigte Sunu-
war in der Klasse Master zwei
für Sportler im Alter von 51 bis
60 Jahren hervorragende tech-
nische Leistungen. Er errang in
seiner Klasse souverän den ers-
ten Platz.

Asiatische Kampfkünste bie-
ten insbesondere in Zeiten zu-
nehmender Bewegungsarmut
eine vielseitige Körperschulung.

Informationen zu einem Probe-
training sind unter der Telefon-
nummer 0177/ 8 86 96 31 er-

hältlich. Weitere Informationen
bietet die Internetseite www.ta-
ekwondo-wiesloch.de. red

Auf dem Treppchen
TAE KWON DO KOLEYKO WIESLOCH: Deepak Sunuwar gewinnt Gold.

Sunuwar gewinnt die internationale Technikmeisterschaft. BILD: TKDKW

Walldorf. „Für mich ist die
Stadtbücherei meine zweite Fa-
milie“, sagt Barbara Langlotz.
Anlässlich ihres 40. Dienstjubi-
läums bei der Stadt Walldorf
fügt sie mit einem Schmunzeln
hinzu: „Früher war ich die
Jüngste. Heute bin ich die Oma.“
Das ändere jedoch nichts dar-
an, dass sie sich in der Stadtbü-
cherei und bei der Stadt „pudel-
wohl“ fühle. „Ich hoffe, dass es
so positiv weitergeht“, blickt die
Jubilarin voraus.

Die anerkennenden Worte
während der kleinen Feierstun-
de „tun mir sehr gut“, erklärt
Barbara Langlotz. Sie dankt ins-
besondere ihren Kollegen, ihrer
Chefin Barbara Grabl und dem
Bürgermeister.

Würdigung durch
den Bürgermeister
Bürgermeister Matthias Ren-
schler gratulierte mit einer Dan-
kesurkunde und einem Blu-
menstrauß. „Herzlichen Dank
für Ihre Treue und die langjäh-
rige Tätigkeit zum Wohle der
Stadt.“ Barbara Langlotz habe
bereits 1986 ihre Ausbildung
zur Bibliotheksassistentin in der
Stadtbücherei absolviert und sei
1988 übernommen worden. Die
Bücherei sei „eine tolle Einrich-
tung“, die die Jubilarin maßgeb-
lich mit aufgebaut habe.

Der Bürgermeister schätzt
ihre „offene, aufgeschlossene
und freundliche Art“. Er freue
sich auf die weitere Zusammen-

arbeit und verband dies mit
dem Wunsch, „dass auch die
Gesundheit mitspielt“.

Engagiert und offen für Neues
Stadtbücherei-Leiterin Barbara
Grabl bezeichnet Barbara Lang-
lotz als einen Menschen, „der
immer neue Herausforderun-
gen sucht“. Sie sei „wissbegierig,
engagiert und immer bereit,
sich auf Neues einzulassen“. Zu-
dem sei sie „schwer aus der Ru-
he zu bringen“, habe Freude an
der Arbeit und grundsätzlich
gute Laune. „Ich arbeite sehr
gerne mit Ihnen zusammen“,

sagte Barbara Grabl und
wünschte „auch weiterhin eine
so unglaubliche Gesundheit,
Freude an der Stadtbücherei
und am Ausprobieren neuer
Angebote“. Sie fügte hinzu:
„Mein herzliches Dankeschön.“

Für den Personalrat über-
brachte Heike Käller die Glück-
wünsche aus dem Kollegen-
kreis. Jede Begegnung mit Bar-
bara Langlotz sei „schön und
herzlich“. Sie wünschte ihr für
die Zukunft „alles Gute und
bleib, wie du bist“. In Reimen
gratulierte die ehemalige Kolle-

gin Ute Keller: „dein Lächeln tut
allen gut“. Sie wünschte „das
Beste“. Diana Gruber, eine wei-
tere langjährige Kollegin, die
vor Kurzem in den Ruhestand
verabschiedet worden ist, dank-
te Barbara Langlotz für ihre
„herzliche, liebevolle Art“. Die
gemeinsame Zeit sei „ein echtes
Geschenk“ gewesen. 40 Jahre
beim selben Arbeitgeber und in
derselben Einrichtung zu arbei-
ten, „bedeutet, dass man das
gerne tut“, meinte sie. Und sie
sagte: „Ich wünsche dir von
Herzen alles Gute.“ red

40 Jahre
für Walldorfs Bücher
ANERKENNUNG UND EHRUNG: Barbara Langlotz feiert ihr Dienstjubiläum bei der Stadt

Bürgermeister, Kolleginnen und Weggefährtinnen würdigen ihren Einsatz, ihre Herzlichkeit und ihre Freude
an neuen Aufgaben. Für die langjährige Mitarbeiterin ist die Stadtbücherei längst zur zweiten Familie
geworden. BILD: STADT WALLDORF
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Walldorf. Die Wohnberatung
des DRK-Kreisverbands Rhein-
Neckar bietet am Dienstag,
13. Oktober, von 14 bis 17 Uhr
eine individuelle Termin-
sprechstunde im Walldorfer
Rathaus an.

Mit zunehmendem Alter
oder gesundheitlichen Ein-
schränkungen können Stufen,
Badewannen oder enge Räume
zu Hindernissen und Unfallrisi-
ken werden. Ein Umzug scheint
dann oft die einzige Lösung zu
sein. Die Wohnberatung zeigt
jedoch Alternativen auf und
hilft dabei, das Zuhause an per-
sönliche Bedürfnisse anzupas-
sen.

Beratung zu Abstimmungen
Die Wohnberatung informiert
unverbindlich über bauliche
und räumliche Anpassungen in

bestehenden Wohnungen und
Neubauten. Dabei geht es um
die Anpassung einzelner Zim-
mer oder der gesamten Woh-
nung, um Barrierefreiheit, Si-
cherheit im häuslichen Umfeld
sowie technische Unterstüt-
zungsmöglichkeiten wie AAL
und Hausnotruf. Auch über die
Finanzierung von Wohnungs-
anpassungenwird beraten.

Selbstständigkeit erhalten
Ziel ist es, einen Umzug zu ver-
meiden und die Selbstständig-
keit so lange wie möglich zu er-
halten. Die kostenfreie Bera-
tung durch die zertifizierte
Wohnberaterin Christine Heller
richtet sich an Senioren, Men-
schenmit Pflegebedarf oder Be-
hinderung sowie an Angehörige
undweitere Interessierte.

Persönliche Unterstützung
Unter Umständen kann Christi-
ne Heller im Anschluss eine
persönliche Beratung im eige-
nen Wohnumfeld sowie die Be-
gleitung bei der Durchführung
einer Wohnungsanpassungs-
maßnahme anbieten. Weitere
Informationen gibt es unter
www.drk-heidelberg.de.

Interessierte können einen
persönlichen Beratungstermin
von etwa 30 Minuten direkt bei
der Wohnberatung des DRK-
Kreisverbands Rhein-Neckar
vereinbaren. Dies geht per E-
Mail unter
wohnberatung@drk-rn-
heidelberg.de oder telefonisch
unter der Nummer 0174/
8 83 79 68. Die Termine werden
in der Reihenfolge der Anmel-
dungen vergeben. red

Alternativen zum Umzug
DRK: Wohnberatung informiert am Dienstag, 13. Oktober.

Walldorf. Die Walldorfer Musik-
tage stehen im Zeichen eines
besonderen Jubiläums. Vor
125 Jahren, im September 1901,
verlieh Großherzog Friedrich I.
von Baden Walldorf die Stadt-
rechte. Dem Jubiläum „125 Jah-
re Stadtrechte“ widmen sich
deshalb auch dieMusiktage.

Musik im Geissmar-Salon
Am Sonntag, 4. Oktober, um
19 Uhr entführt das Leopold
Ensemble um seine Gründerin
Sabine Goetz in der Laurentius-
kapelle mit einem abwechs-
lungsreichen Programm in den
Salon der jüdischen Familie
Geissmar in Mannheim. Dort

trafen sich um die Jahrhundert-
wende Kunstschaffende aus
nah und fern, wobei vor allem
die Musik imMittelpunkt stand.
Gespielt wurden aktuelle Werke
von Gustav Mahler, Robert
Kahn und Richard Strauss so-
wie historische Kompositionen
vonWolfgang Amadeus Mozart,
Louis Spohr und Johannes
Brahms.

Am Donnerstag, 8. Oktober,
um 19 Uhr präsentiert Pianist
Jens Schlichting in der Astoria-
Halle „Als die Bilder laufen lern-
ten“. Zu historischen Stummfil-
men improvisiert er am Klavier.
Darunter befinden sich zwei Fil-
me, die Szenen aus Walldorf

zwischen den beiden Weltkrie-
gen zeigen.Das weitere Konzert
der Walldorfer Musiktage findet
am Sonntag, 11. Oktober, um
18 Uhr in der evangelischen
Stadtkirche statt. Unter dem Ti-
tel „Festmusiken aus Barock
und Klassik“ musizieren Kate-
ryna Kasper, Sopran, und das
Ensemble Operone unter der
Leitung von Timo Jouko Herr-
mann. Auf dem Programm ste-
hen Werke von Georg Friedrich
Händel undWolfgang Amadeus
Mozart unter anderem. red

Vom Salon bis zum Stummfilm
MUSIKTAGE: Festivalprogramm erinnert an „125 Jahre Stadtrechte“.

Karten gibt es in Walldorf
in der Buchhandlung Dör-

ner und an der Rathauspforte.

i

Walldorf. Im Rahmen der Fairen
Woche bot die Stadt in Koope-
ration mit der Volkshochschule
Südliche Bergstraße einen Vor-
trag über Naturgärten an. Der
städtische Klimaanpassungs-
manager Benedikt Seelbach
sprach vor rund 50Gästen.

Naturgärten müssen
nicht verwildert sein
Ein Naturgarten heiße nicht
zwingend „verwildert“, griff
Seelbach gleich zu Beginn ein
gängiges Klischee auf. Vielmehr
könne ein Naturgarten auch
„sauber geplant, strukturiert
und gepflegt“ sein. Besonders
heimische Arten seien essenzi-
ell. Mit „heimisch“ sei dabei der

mitteleuropäische Raum ge-
meint.

Der Klimawandel sei auch in
Walldorf spürbar und werde
weiter fortschreiten, sagte Seel-
bach. Experten rechneten im
schlimmsten Fall mit einer Er-
wärmung um rund vier Grad bis
zum Jahr 2100. Anhand des Kli-
mazwillings von Walldorf, des
französischen Crémieux, ließen
sich die klimatischen Bedin-
gungen, die künftig vor Ort
herrschen werden, bereits heu-
te betrachten. Entsprechende
Pflanzen könnten als Orientie-
rung dienen. Dabei gelte die
Annahme, dass Pflanzen, die
sowohl heute in Crémieux als
auch ursprünglich in Deutsch-

land vorkommen, auch Ende
des Jahrhunderts noch eine
Chance hätten.

Pflanzenauswahl
mit Blick auf die Zukunft
Seelbach ging auch auf Neo-
phyten ein und nannte die Thu-
ja als Beispiel. Sie stamme ur-
sprünglich aus Nordamerika
und sei in Deutschland in den
vergangenen Jahrzehnten häu-
fig gepflanzt worden. Dem fort-
schreitenden Klimawandel sei
die Thuja jedoch nicht gewach-
sen und sterbe vielerorts ab.
Deshalb lohne es sich, genau zu
prüfen, welche Pflanzen aus an-
deren Ländern künftig ge-
wünscht seien oder besser nicht

gepflanzt werden sollten. Bei ei-
nem Naturgarten sei es wichtig,
sich nicht allein von ästheti-
schen Gesichtspunkten leiten
zu lassen. Entscheidend sei, Le-
bensräume für Menschen und
Tiere zu schaffen. Dazu zählten
Wildblumenwiesen als CO2-
Speicher, Dach- und Fassaden-
begrünungen, die von der Stadt
Walldorf gefördert werden, Tei-
che oder Wasserstellen sowie
offen gestalteteWege.

Anregungen
für den eigenen Garten
Anhand zahlreicher Bilder zeig-
te Seelbach Beispiele, die als In-
spiration für den heimischen
Garten dienen können. Auch
wenn Pflanzen bei großer Hitze
teilweise von außen betrachtet
abzusterben scheinen und
braun werden, erholten sich die
Gärten meist wieder von allei-
ne.

Für eine weitere Vertiefung
in die Thematik empfahl Seel-
bach die Gartenberatung, die er
jeden Mittwoch zwischen
16 und 18 Uhr im Rathaus an-
bietet. Eine Anmeldung ist un-
ter benedikt.seelbach@
walldorf.de oder telefonisch un-
ter der Nummer 06227/ 35 12 35
möglich.

Im Anschluss an den Vortrag
nutzten die Gäste die Gelegen-
heit, Fragen an den Referenten
zu stellen. „Die Veranstaltung
wurde gut angenommen, alle
waren sehr aufgeschlossen, was
mich sehr gefreut hat“, zog Be-
nedikt Seelbach eine positive
Bilanz. red

Natur statt Verwilderung
KLIMAANPASSUNG: Experte informiert über Naturgärten und geeignete Pflanzen.

Der Klimaanpassungsmanager rät zu heimischen Pflanzen, Wasserstellen und mehr Grün an
Hauswänden. BILD: NICOLE GRIMM/STADTWALLDORF



Sehr verehrte Gäste unserer Rauenberger
Winzerkerwe aus nah und fern,

“Ehrst du nicht nur unser Land,
sondern auch den Winzerstand,
willst des Winzers Gast Du sein,

trinke Heimatwein.”

In diesem Sinne grüße ich Sie und darf
Sie herzlich zu unserer traditionellen
Winzer-kerwe einladen. Gehen Sie mit
auf Entdeckungsreise in Sachen Genuss
und erleben Sie die tolle Atmosphäre
unserer Winzerkerwe.
Viele Helferinnen und Helfer haben sich
vorbereitet, um Ihnen fröhliche Stunden
zu ermöglichen. Auf unserem Traditi-
onsfest haben Sie die Gelegenheit, die
hervorra-genden Tropfen unserer Winzer
zu genießen. Lassen Sie sich von der Viel-
falt über-raschen – und genießen Sie im
Kreis von alten und neuen Freunden aus-
gesuchte Weine. Und in der Tat, wo kann
er besser schmecken, als am Fuße der
Weinberge, an denen er angebaut wird.

Genießen Sie über die Festtage die kuli-
narischen Köstlichkeiten, die Gesellig-
keit und die Gemütlichkeit, die Ihnen
unsere Vereine in ihren Zelten, Höfen
und Hütten anbie-ten. Auch in diesem
Jahr garantieren die Veranstalter dabei
eine vielseitige Ab-wechslung. Freuen
Sie sich auf ein attraktives und unter-
haltsames Programm wäh-rend der
Festtage. Unser Weinfest hält für alle
Geschmäcker und Altersgruppen et-was
bereit.

Besuchen Sie
– die traditionelle Eröffnung am Samstag,

10. Oktober, um 18 Uhr, in der Landfried-
straße

– den Rauenberger Winzerspaß am Sonn-
tag, 11. Oktober, um 10.30 Uhr, in der
Hauptstraße und unseren Kerweumzug
um 14 Uhr

– die Verabschiedung des „Kerwebobbe-
le“ am Montag, 12. Oktober, um 19 Uhr,
in der Landfriedstraße

Ich wünsche Ihnen vergnügliche und wein-
frohe Stunden beim Besuch unserer Win-
zerkerwe.

Beste Grüße

Christiane Hütt-Berger
Amtsverwalterin

Grußwort zur Winzerkerwe 2026

Beste Grüße

Christiane Hütt-Berger

Programm zur
Rauenberger
Winzerkerwe

Samstag, 10. Oktober
18 Uhr: Erö�nung der Winzerkerwe in der Landfriedstraße

Sonntag, 11. Oktober
10 Uhr: Frühschoppen in den Straußwirtschaften
10.30 Uhr: „Winzerspaß“ (Gaudi mit Schubkarren u.a.)
14 Uhr: Traditioneller Festumzug

Montag, 12. Oktober
10 Uhr: Betrieb in den Straußwirtschaften
19 Uhr: Verabschiedung der Kerweschlumbel in der
Landfriedstraße

Straußwirtschaften, die Gastronomie und ein
großer Vergnügungspark laden zum Verweilen ein.

Festzug-Aufstellung:
ab 13 Uhr: Aufstellung in den Straßen „Pfarrgartenstraße
(Fahrzeuge), Talstraße (Fußgruppen)“, (Anfahrt der Teil-
nehmer über die Wieslocher Straße)
Festzugverlauf:
Talstraße – Hauptstraße - Dielheimer Straße

Beflaggung:

Alle Einwohner des Stadtteils Rauenberg werden gebeten, zur Winzer-
kerwe ihre Häuser zu be aggen und dem traditionellen Fest somit einen
schönen Charakter zu verleihen.

Sperrung der Hauptstraße:

Die Hauptstraße wird zur Durchführung der Rauenberger Winzerkerwe
bis Dienstag, den 13. Oktober, vollständig für den Durchgangsverkehr
gesperrt. Die Umleitung ist ausgeschildert. Wegen des reibungslosen
Auf- und Abbaues der Vereins-Straußwirtschaften und der Schaustellerge-
schäfte wird dringend um Beachtung gebeten.

Beachtung der Halteverbote:

Um einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung (Fest und Umzug)
gewährleisten zu können, wird um dringende Beachtung aller Haltever-
bote gebeten. red

Bild: Stadtverwaltung Rauenberg

Fliesenlegerfachbetrieb
Meisterbetrieb

Spitzenberger
Verlegung von

 Fliesen PlattenMosaikMarmor
 Granit Reparaturarbeiten

69231 Rauenberg-Malschenberg
 0 72 53 / 26 7 25 0 172 / 62 52 3 98

69231 Rauenberg-Malschenberg
0 172 / 62 52 3 98Weitere Informationen unter: www.rauenberg.de

Unsere traditionellen Weinfeste 2026
Rauenberger Winzerkerwe: 10.–12. Oktober

Rotenberger Martinikerwe: 07.–09. November
Die Stadtverwaltung Rauenberg freut sich auf Ihren Besuch!

Ich gehe gerne mit fachkompetenter Beratung und genauer Kalkulation
auf Ihre individuellen Wünsche bei lhrem Projekt ein. Sichern Sie sich

noch heute günstige Preise bei kompetenter Auftragsausführung.

30 Jahre Qualität aus Meisterhand

DEIMELRUDOLF

Stukkateurmeister

Innen- und Außenputz · Trockenbau · Stuckarbeiten
Altbaurenovierung · Vollwärmeschutz · Malerarbeiten

Binswiesenweg 3 · 69231 Rauenberg · Tel. 06222/63693



Balkon sanieren statt
ständig reparieren
HAPPYSYSTEM:
Moderne Steinteppich-Systeme verbinden attraktive Optik mit dauerhaftem Feuchtigkeitsschutz

Dielheim. Die vergangenen
Winter und die zunehmend
häu!gen Starkregenereignisse
setzen Balkonen und Terrassen
stark zu. Viele Hauseigentü-
mer in der Region kennen die
typischen Anzeichen: locke-
re Fliesen, gerissene Fugen,
abgeplatzte Betonkanten oder
Wasser"ecken an der Balkonun-
terseite. Oft wird dann punktuell
repariert – doch die eigentliche
Ursache bleibt bestehen.
„Die meisten Schäden entste-
hen nicht an der Ober"äche,
sondern durch Feuchtigkeit, die
über Jahre in die Konstruktion
eindringt“, erklärt man beim
Dielheimer Unternehmen hap-
pySystem, das sich seit 2010 auf
die Sanierung von Balkonen,
Terrassen und Dachterrassen
spezialisiert hat.

Feuchtigkeit als Hauptursache

Bei vielen älteren Balkonen
gelangt Niederschlagswas-
ser über beschädigte Fugen
oder Risse in die Konstruktion.

Dort kann es zu Frostschäden,
Betonabplatzungen und lang-
fristigen Schäden an der Bau-
substanz führen.
Eine nachhaltige Sanierung
muss deshalb mehr leisten,
als nur einen neuen Belag auf-
zubringen. Entscheidend ist
eine dauerhaft funktionierende
Abdichtung in Kombination mit
einer Konstruktion, die Rest-
feuchtigkeit kontrolliert ableiten
kann.

Steinteppich liegt im Trend

Gleichzeitig wünschen sich
viele Eigentümer heute eine
moderne und hochwertige
Optik. Besonders sogenann-
te Steinteppiche erfreuen sich
derzeit großer Beliebtheit und
sind sowohl in Fachzeitschrif-
ten als auch in sozialen Medien
häu!g zu sehen.
Allerdings unterscheiden sich
die technischen Ausführungen
erheblich. Während viele Sys-
teme direkt auf den Untergrund
aufgespachtelt werden, setzt

happySystem auf einen ande-
ren Ansatz: o enporige Mar-
morgranulat-Fliesen werden
schwimmend auf einer hoch-
wertigen EPDM-Abdichtung
verlegt.
Die Fliesen bestehen aus hoch-
wertigem italienischem Mar-
morgranulat und verbinden die
natürliche Optik eines Steintep-
pichs mit den Vorteilen einer
dauerhaft zugänglichen Konst-
ruktion. Durch die o enporige
Struktur wird Ober"ächenwas-
ser schnell abgeleitet.

Sanierung auf Neubau-Niveau

Ein wesentlicher Vorteil des
Systems ist die geringe Aufbau-
höhe von lediglich zwölf Milli-
metern. Dadurch kann in vielen
Fällen direkt auf vorhandenen
Fliesenbelägen saniert werden.
Aufwendige Abbrucharbeiten
lassen sich häu!g vermeiden.
Für die Wasserführung wur-
de ein spezielles Aluminium-
Abschlusspro!l entwickelt, das
eine kontrollierte Entwässerung
ermöglicht und die Abdich-
tungsebene dauerhaft schützt.
So entsteht eine Balkonoder
Terrassenkonstruktion, die
sich technisch an den Anforde-
rungen moderner Neubauten
orientiert und gleichzeitig die
bestehenden Gegebenheiten im
Altbau berücksichtigt.

Individuelle Gestaltung
und lange Lebensdauer

Mittlerweile wurden deutsch-
landweit mehrere hundert Bal-
kone und Terrassen mit dem
System ausgestattet. Die Mon-
tage erfolgt ausschließlich als

Werksmontage durch speziell
geschulte Fachmonteure.
Neben der technischen Funkti-
on bietet das System zahlreiche
Gestaltungsmöglichkeiten. Zur
Auswahl stehen 16 Standard-
farbtöne sowie individuelle
Farbmischungen aus verschie-
denen Marmorsorten.
Auf die Abdichtung gewährt
happySystem zehn Jahre Garan-
tie, auf das gesamte System fünf
Jahre.

Beratung vor Ort

Interessierte Hauseigentümer aus
der gesamten Region können sich
individuell beraten lassen. Die
Ausstellung in Dielheim ist nach
vorheriger Terminvereinbarung
geö net. red

Das Sanierungssystem verbindet moderne Gestaltung mit kontrol-
lierter Entwässerung und geringer Aufbauhöhe. BILD: C. SCHMITT

BILD: HELMUTPFEIFER

happySystem Balkonsanierung
Treppenrenovierung
Bodenbeläge

10 Jahre Garantie
auf Abdichtungen im Außenbereich

zum Festpreis

nachhaltig & edel
aus original italienischem Marmor

Ausstellung: Industriestraße 2 69234 DielheimII
Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Tel. 06221 - 673 96 81 c.schmitt@happysystem.de www.happysystem.deII II

• Access Bars
lösen von Energieblockaden/
Anspannung, Tiefenentspan-
nung,Stressabbau, lösen
mentaler sowie
emotionaler Blockaden

• Chakra Clearing
• Healy Frequenz

Aura/Resonanz Analyse
• Soul Retreats

Manuela Strubel
Rauenberg/Rotenberg
TEL.: 0172-2049489

Soul Awakening
Energiearbeit

Seelen Auszeit

der Weg zu deinem Herzen
zu deinem wahren ich
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Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN 
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket 

Wert 1.000 Euro

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214 Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle

Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch,
06222 / 6859041 od. 0176 / 23157167

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„

Empfangskra� (m,w,d), für Wiesloch gesucht, 

in Teilzeit 12 h/Woche, Quereinstieg möglich, Alter spielt keine Rolle, 
Simone.Horlacher@Lady-Fitness-Ke(e.de, T. 01 73 / 7 96 85 12

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

1000 oder 640 l Wassertanks, gereinigt, 
Anlieferung möglich. Fa. Moser,  

69181 Leimen. Tel. 0152/54563297

Flohmarkt, Sa. + So., 03. + 04.10.,
68642 Bürstadt, EKZ EDEKA, 9-16 Uhr,
person Märkte 06322-95 99 95

Flohmarkt Sa. 17.10.26 von 8-15 Uhr,
Mosbach-Neckarelz Messplatz, Info:
Agentur Döring 07144-209749

Flohmarkt Sa. 10.10.26 von 6-14 Uhr, Hei-
delberg Messplatz, keine NW, Info: Agen-
tur Döring 07144-209749

Adam. Privatankauf von Zinn, Kupfer u.
Messing jegl. Art o. Form sowie Geschirr,
Porzellan und Besteck, Uhren, Taschenuh-
ren defekt oder ganz, Möbel aller Art,
Kristall, Bernstein, Silberbesteck, Ölge-
mälde, Modeschmuck, Schreib- u. Näh-
maschinen, Teppiche, Militaria 1-2, Instru-
mente, Münzen und Silberschmuck,
Römergläser, Antiquitäten, Vorwerk und
Trachten. Gerne alles anbieten, anrufen
auch am Wochenende. G. Adam, Tel.
0159 01817369

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/293 7188

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Inge, 65 J., herzensgute Witwe u. sehr
hübsche Frau, bin einfühlsam, häuslich u.
ordentlich, finanz. abgesichert u. unab-
hängig. Ich suche pv für eine harmoni-
sche Partnerschaft einen lieben Mann (Al-
ter egal), würde Sie gerne schon am
Wochenende treffen - erfüllen Sie mir die-
sen Wunsch mit Ihrem Anruf? % 0160 –
97541357

Ich Birgit, 76 J., sehe gut aus, habe eine
tolle schlanke Figur mit schöner Ober-
weite. Ich habe lange und gerne als Fri-
seurin gearbeitet, bin anschmiegsam,
herzlich und grundehrlich. Bitte melden
Sie sich heute noch pv, wir könnten
getrennt oder auch zusammenwohnen.
Sie dürfen auch älter sein. % 06221 –
6529435

Umzugshelfer, VZ oder TZ, bei guter
Bezahlung ges. Standort: Eschelbronn.
06226 950612

AB ANKAUF VOM KÜRSCHNER
Pelze aller Art · Gold · Schmuck · Altgold 

Silberbesteck · Münzen · Uhren · Bernstein 
Zinn · Porzellan · Teppiche · Gobelin-Bilder 

Nähmaschinen · Vorwerk-Staubsauger  
Antiquitäten · Nachlässe

Fachkundige Begutachtung & Expertise
Seriös · diskret · Barzahlung vor Ort 

Hausbesuche & Beratung unverbindlich

Antik Peter · Inh. Reinhold Peter
68305 Mannheim · Freyaplatz 13 

06 21 / 15 69 26 05

Wohnmobil für unsere Familie gesucht 
von privat an privat, auch mit Mängeln,

 0 621 / 15 69 26 05

Sammler sucht Young-/Oldtimer, Mercedes, 
Porsche, BMW, etc. Bitte alles anbieten. 
Auch mit Mängeln,  0 621 / 15 69 26 05

DIE GRÖSSTE STELLENSUCHE DER REGION

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

FLOHMARKT!
Mosbach: Mosbacher Werkstätten So.
11.10.: 13.00- 18.00, (Aufbau ab 10.00),
Johannes- Diakonie, Gelände im Tal,
Neckarburkener Str. 2. Jeder kann teil-
nehmen! www.flohmarkt-raebiger.de , Tel.
WhatsApp: 0171-2024857

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFT

Einsame Verkäuferin Sandra 49 J.,
1,69gr., schlank, sportlich, sehne mich
nach Liebe und Zärtlichkeit. Suche einen
Mann mit Humor und Lebensfreude. Wol-
len wir den Goldenen-Herbst gemeinsam
Starten und das Leben spüren, dann freue
ich mich sehr auf unser 1. Treffen. Melde
Dich ü.Pv. 015127186363

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Urmel und Kalle; männlich; Mischlinge,
3 Monate jung. Werden ca. 40 cm. Sie
sind noch im rum. Tierheim. Wer gibt
den beiden in 4 Wochen ein festes lie-
bevolles Zuhause für immer ?
www.hundeblicke.net oder 0179/
9054373

Luna 1 Jahr - Wohnungskatze, spielt
gerne, ist sehr verschmust und aufge-
weckt, ist geimpft, gechippt und
kastriert. Luna sucht liebevolles
Zuhause mit Kuschelkörbchen und viel
Streicheleinheiten. Nähere Info: 01578-
8095410
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Möbel Ehrmann erö�net neue Wohnwelten
auf zwei komplett neu gestalteten Etagen

Anzeige – Mehr Inspiration, mehr Vielfalt, mehr Wohngefühl: Möbel Ehrmann präsentiert seine neu gestalteten Wohnwelten und lädt Kundinnen und Kunden zum Entdecken ein.

Heidelberg. Möbel Ehrmann
setzt neue Maßstäbe für mo-
dernes Wohnen: Auf gleich
zwei komplett neu gestalteten
Etagen erwartet Besucherin-
nen und Besucher ab sofort
eine inspirierende Welt rund
um Einrichtung, Design und
individuelle Wohnideen.
Mit der Neugestaltung scha!t
Möbel Ehrmann ein Einkaufs-
erlebnis, das weit über die
Präsentation einzelner Mö-
belstücke hinausgeht. Unter-
schiedliche Wohnsituationen,
harmonisch inszenierte Räu-
me und sorgfältig aufeinander
abgestimmte Einrichtungs-
konzepte zeigen, wie vielfäl-
tig und individuell modernes
Wohnen sein kann.

Räume, die Ideen
entstehen lassen

Ob gemütliches Zuhause, stil-
volles Wohnzimmer, moder-
nes Esszimmer oder ganz per-
sönliche Einrichtungslösung
– die neuen Wohnwelten bie-
ten zahlreiche Anregungen für
unterschiedliche Geschmä-
cker und Lebensstile.
Auf den beiden neu gestalte-
ten Etagen können Besuche-
rinnen und Besucher Möbel

und Wohnaccessoires in kom-
plett neuen Raumkonzepten
erleben. Farben, Materialien,
Formen und Licht werden zu
stimmigen Wohnwelten kom-
biniert und machen es leicht,
eigene Ideen für das Zuhause
zu entwickeln.
„Wir möchten unseren Kun-
dinnen und Kunden nicht ein-
fach Möbel zeigen, sondern ih-
nen echte Inspiration geben“,
sagt Ingrid Ehrmann. „Die
beiden neu gestalteten Etagen
zeigen, wie aus einzelnen Mö-
beln ein harmonisches Zuhau-

se entstehen kann. Dabei steht
für uns immer der Mensch und
sein persönlicher Wohnstil im
Mittelpunkt.“

Von der Inspiration zur
persönlichen Wohnlösung

Die neue Gestaltung verbindet
aktuelle Wohntrends mit zeit-
losen Einrichtungsideen. Un-
terschiedliche Stilrichtungen
und Wohnkonzepte machen
die neuen Etagen zu einem
Ort, an dem sich entdecken,
vergleichen und planen lässt.
Dabei steht den Kundinnen

und Kunden das erfahrene Be-
ratungsteam von Möbel Ehr-
mann zur Seite. Von der ersten
Inspiration bis zur konkreten
Planung können individuelle
Wünsche und Vorstellungen
gemeinsam entwickelt wer-
den.

Erö�nung mit
vielen neuen Eindrücken

Zur Erö!nung der neuen Wohn-
welten lädt Möbel Ehrmann
alle Interessierten herzlich ein,
die komplett neu gestalteten
Etagen selbst zu entdecken.

„Kommen Sie vorbei, lassen
Sie sich inspirieren und erle-
ben Sie unsere neuen Wohn-
welten live“, so Hausleiter �o-
mas Kornecki. „Wir freuen uns
darauf, gemeinsam mit unse-
ren Kundinnen und Kunden
den nächsten Schritt in eine
neue Wohnwelt zu gehen.“
Mit der Neugestaltung ist der
Umbau noch lange nicht abge-
schlossen. Bis Ende des Jahres
soll sich der Standort weiter
grundlegend verändern. Ge-
plant sind weitere neue Wohn-
welten und ein komplett neu
gestaltetes Eingangsportal, das
dem Haus auch von außen ein
neues Gesicht geben wird.
Die Ehrmann Wohn- und Ein-
richtungs GmbH hat sich in
den letzten Jahren als führen-
der Anbieter von Wohn- und
Küchenlösungen etabliert. Ins-
besondere die hausinternen
Logistik- und Montageteams
mit professionellen Schreinern
setzen Maßstäbe im Handel.

Möbel Ehrmann
Haus Heidelberg
Hertzstraße 8
69126 Heidelberg
Tel. 062213122-0
www.moebelehrmann.deUmfassend neu gestaltet präsentieren sich die beiden Etagen im Haus Heidelberg. BILD: MÖBEL EHRMANN

Unterschiedliche Stilrichtungen und Wohnkonzepte finden bei
Möbel Ehrmann Heidelberg ihren Platz. BILD: MÖBEL EHRMANN

ANZEIGE

Wiesloch. Bereits 1869 gab es im
Großherzogtum Baden Überle-
gungen für eine Bahnlinie, die
Speyer über Wiesloch, Diel-
heim, Baiertal und Schatthau-
sen mit der durch das Elsenztal
führenden Strecke in Meckes-
heim verbinden sollte. Diese
Pläne zerschlugen sich jedoch,
nachdem Heidelberg eine links-
rheinische Bahnlinie nach
Speyer durchgesetzt hatte.

Auf Initiative privater Inves-
toren wurde 1890 dennoch der
Bau einer Nebenbahn von
Wiesloch-Walldorf nach Me-
ckesheim geplant. Da die be-
troffenen Gemeinden einer
Kostenbeteiligung zustimmten,
entstanden ein Eisenbahnko-
mitee und die „Badische Lokal-
eisenbahn AG“ (BELAG). Sie
sollte die Verbindung nach Me-
ckesheim sowie eine Strecke
von Wiesloch nach Waldangel-
loch bauen.

Bau und frühe Jahre
1899 begann der Bau der
18,7 Kilometer langen Strecke
von Wiesloch-Walldorf nach
Meckesheim. Das Teilstück
wurde am 14. Mai 1901 in Be-
trieb genommen, die Strecke
nach Waldangelloch folgte am
16. Oktober 1901.

Zur Bahn gehörten neben
50 Beschäftigten sechs Loko-
motiven, zehn Personenwagen,
zwei Gepäckwagen und 15 Gü-
terwagen. Die Verbindung wur-
de gut angenommen und er-
leichterte vielen Menschen die
Aufnahme einer Arbeitsstelle
außerhalb ihres Wohnorts.

Die Wirtschaftskrise der
1920er-Jahre zwang die BELAG
1921, den Betrieb einzustellen
und den Beschäftigten zu kün-
digen. In einer damaligen Wirt-
schaftlichkeitsstudie heißt es:
„Die Strecke Wiesloch–Waldan-
gelloch ist rentabel, die Strecke
Wiesloch – Meckesheim dage-
gen der Ruin für die ganze Ne-

benbahn. Die Bahn macht der-
artige Kurven, dass die Reisen-
den die Orte zu Fuß genauso
schnell erreichen.“

Stilllegung in Etappen
Ein Proteststurm unter Feder-
führung der „Wieslocher Zei-
tung“ verhinderte die Stillle-
gung der gesamten Strecke. Ver-
einbart wurde, nur den Ab-
schnitt zwischen Schatthausen
und Meckesheim stillzulegen.
Die Schienen, Schwellen und
der Schotter wurden erst 1928
abgebaut.

Wirtschaftlich ging es wieder
aufwärts, als die „Deutsche Ei-
senbahn Betriebsgesellschaft
AG“ (DEBG) die Nebenbahn
am 1. Januar 1932 übernahm.
Auch den Zweiten Weltkrieg
überstand die Strecke weitge-
hend unversehrt, wurde 1945
jedoch von Militärs kurzzeitig
stillgelegt. Ab den 50er-Jahren
richtete der neue Betreiber
SWEG die ersten Buslinien ein,

und die Bahn verlor trotz direk-
ter Verbindungen bis Heidel-
berg zunehmend an Bedeu-
tung.

Abschied vom Zugverkehr
In den 60er-Jahren wurde der
Personenverkehr zwischen
Dielheim und Schatthausen
eingestellt. Am 31. Januar 1975
fuhr der letzte Zug von Diel-
heim zum Wieslocher Stadt-
bahnhof.

Der Güter- und Personen-
verkehr zwischen Wiesloch und
Waldangelloch bestand noch
bis 31. Mai 1980. Den Güterver-
kehr zwischen Wiesloch-Wall-
dorf und Altwiesloch übernahm
die Deutsche Bundesbahn bis
1986. Offiziell stillgelegt wurde
die Strecke am 1. Oktober 1993.

Anschließend wurden ehe-
malige Gleisstrecken zu Rad-
und Wanderwegen ausgebaut.
Durch Initiativen örtlicher Ver-
eine blieb der Wieslocher Stadt-
bahnhof erhalten; heute sind

dort Jazzclub, Marionettenthea-
ter und ein Modell der Waldan-
gelbach-Strecke untergebracht.
Auch in Dielheim, Baiertal und
Schatthausen erinnern kulturel-
le Angebote, ein Triebwagen
und ein Viadukt an die frühere
Bahntrasse.

Lokomotive mit
wechselvoller Geschichte
Drei legendäre Fahrzeuge er-
hielten inzwischen ein neues
Leben, darunter die preußische
Tenderlokomotive T3 aus dem
Jahr 1902. Als Gesicht der Ne-
benbahn wurde sie auch „En-
tenmörder“ genannt.

1969 wurde die Lok 14 mit
800.000 Kilometern auf dem
Buckel ausgemustert. 1975 er-
warb die Stadt Wiesloch sie als
Denkmal vor dem Stadtbahn-
hof. Unter Federführung der Ei-
senbahnfreunde Untermain er-
folgte später eine betriebsfähige
Aufarbeitung, die bis 2014 dau-

erte. Anschließend begann der
dritte Lebensabschnitt auf der
Museumsstrecke zwischen
Mellrichstadt und Fladungen in
der Rhön.

Auch die Triebwagen VT 101
und VT 103 waren Mitte des
20. Jahrhunderts für die Men-
schen im Leimbach- und An-
gelbachtal wichtig. Sie dienten
dem Weg zur Arbeit, zur Schule
und zum Arzt sowie Reisen mit
Anschluss an den Fernverkehr
im „Staatsbahnhof“ Wiesloch-
Walldorf.

Vom Benzoltriebwagen
zum Museumsfahrzeug
Der VT 101 war ein ehemaliger
Benzoltriebwagen der Firma
WUMAG, gebaut 1927. Nach ei-
ner Kollision mit einem Lastwa-
gen im Jahr 1979 wurde er ver-
schrottet.

Der VT 103 kam 1957 nach
Wiesloch und prägte 23 Jahre
lang den regionalen Personen-

verkehr. Nach weiteren Einsät-
zen und einer Aufarbeitung
kam er im touristischen Bahn-
verkehr zwischen Obing und
Bad Endorf zum Einsatz. Wegen
einer anstehenden Hauptunter-
suchung musste er 2014 außer
Betrieb genommen werden. Die
Chiemgauer Lokalbahn be-
schloss jedoch, den Esslinger
Triebwagen aufzuarbeiten, und
schrieb auf ihrer Homepage
www.chiemgauer-lokal-
bahn.com: „Nun ist es an uns,
den Triebwagen wieder in Fahrt
zu bringen, auch um unseren
zukünftigen kleinen und großen
Fahrgästen das Erlebnis einer
Fahrt im Triebwagen mit seinen
schönen und noch originalen (!)
Holzbänken zu ermöglichen.“

Noch immer ist auch der
VT 3 aus dem Jahr 1928 bei Son-
derfahrten im Einsatz. Betrie-
ben wird er auf der Strecke zwi-
schen Haltingen und Kandern
von der Kandertalbahn e. V.

125 Jahre Nebenbahn in Wiesloch
HISTORIE: Die Geschichte der Bahnverbindungen nach Meckesheim und Waldangelloch reicht von ehrgeizigen Planungen bis zu erhaltenen Erinnerungsorten.

Von Paul Körner

Imposantes Viadukt in Schatthausen aus dem Jahre 1900 Zwei noch lebende Legenden begegnen sich im Bahnhof Eichtersheim. BILDER (2): PAUL KÖRNER
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